
Was ist WSPR? 
 

(DL6OAA) 
 

 
 
 

WSPR 
(ausgesprochen 
“whisper”) steht 
für “Weak Signal 

Propagation 
Reporter” 

(“Berichter für 
Ausbreitung 
schwacher 
Signale”) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Wikipedia sagt dazu: 

Dieses Verfahren wurde 2008 von dem Funkamateur und Nobelpreisträger für Physik Professor Joseph Hooton 
Taylor, Jr. (K1JT) als Teil der WSJT-Protokollgruppe entwickelt. Aussendung und Empfang der Signale erfolgt über 
einen an die Soundkarte angeschlossenen Sende-Empfänger für Einseitenbandmodulation. Das WSPR-Verfahren 
verwendet Frequenzumtastung mit vier Symbolfrequenzen (4-FSK) und eine Vorwärtsfehlerkorrektur. Die 
Uhren von Sender und Empfänger müssen auf wenige Sekunden genau synchronisiert sein. Die Aussendungen 
erfolgen über Intervalle von 2 Minuten Dauer, die jeweils zu geradzahligen Minuten beginnen (z. B. von xx:04 Uhr 
bis xx:06 Uhr usw.)  

Das WSPR-Signal hat eine sehr geringe Bandbreite (5,9 Hz). (….). In der von der WSPR-Software unterstützten 
Empfangsbandbreite von lediglich 200 Hz können mehrere Signale gleichzeitig empfangen und dekodiert werden.  

WSPR erfreut sich im Amateurfunkdienst weltweit einer steigenden Beliebtheit für Bakenaussendungen vor allem 
auf Kurzwelle auf den Amateurfunkbändern von 160 bis 6-Meter- und auf den langwellig für Funkamateure 
nutzbaren Frequenzen des 630-Meter und 2,2-Kilometer-Bands. Auch terrestrische Reichweitentests im VHF/UHF-
Bereich (144 / 430 MHz) werden durchgeführt.  

WSPR Signale übertragen ein Rufzeichen, eine Maidenhead-Locator-Kennung und die Sendeleistung durch 
Verwendung eines komprimierten Datenformats mit starker Vorwärts-Fehlerkorrektur und schmalbandiger 4-
FSK-Modulation. Das Protokoll ist zuverlässig bis zu Signal-Rausch-Abständen von -28dB bezogen auf 
2500Hz Bandbreite. Empfangsstationen mit Internetanschluss können Empfangsberichte automatisch in eine 
zentrale Datenbank hochladen. 
Die WSPR Software ist geeignet, mögliche Ausbreitungsstrecken durch Bakensignale mit geringer Leistung zu 
testen.  

https://de.wikipedia.org/wiki/Funkamateur
https://de.wikipedia.org/wiki/Nobelpreis_f%C3%BCr_Physik
https://de.wikipedia.org/wiki/Joseph_Hooton_Taylor,_Jr.
https://de.wikipedia.org/wiki/Joseph_Hooton_Taylor,_Jr.
https://de.wikipedia.org/wiki/WSJT
https://de.wikipedia.org/wiki/Frequenzumtastung
https://de.wikipedia.org/wiki/Frequenz
https://de.wikipedia.org/wiki/Vorw%C3%A4rtsfehlerkorrektur
https://de.wikipedia.org/wiki/Bandbreite
https://de.wikipedia.org/wiki/Hertz_(Einheit)
https://de.wikipedia.org/wiki/Kurzwelle
https://de.wikipedia.org/wiki/Amateurfunkband
https://de.wikipedia.org/wiki/160-Meter-Band
https://de.wikipedia.org/wiki/6-Meter-Band
https://de.wikipedia.org/wiki/630-Meter-Band
https://de.wikipedia.org/wiki/2,2-Kilometer-Band
https://de.wikipedia.org/wiki/2-Meter-Band
https://de.wikipedia.org/wiki/70-Zentimeter-Band


WSPR-Software: 
 
Für WSPR kann das WSJT-X Programm verwendet werden, 
es enthält ein WSPR-Modul. Die Oberfläche sieht so aus: 
 
 
 
 
 
 

Wer WSJT-X eh für FT8 etc. verwendet, hat schon alle 
Angaben für das SETUP eingetragen, man braucht 
dann nur noch die Leistung in dBm angeben. 
Besitzer eines TRX mit CAT können „Band Hopping“ 
machen, d.h. nach einem Zeitplan kann man 
Ausbreitungsbedingungen unterschiedlicher Bänder 
automatisch testen. 
 



Die Oberfläche des WSPR-Programms Ver.2.12 sieht so aus: 

 

Das SETUP ist bald erledigt, es 
beschränkt sich auf Rufzeichen, 
Locator, Leistungsangabe in dBm, 
Einstellungen zur Soundkarte und 
ggf.Einstellungen  zu CAT, falls 
vorhanden. 
 
 
 
 
 

Das WSPR-Programm vergleicht das 
empfangene Signal mit dem gerade 
herrschenden Rauschpegel am 
Empfangsort und berechnet daraus 
diesen dB-Rapport. Die Zahl gibt 
einfach nur an, wie viel dB schwächer 
oder stärker das Signal ankommt als 
ein Phonie-SSB-Signal ankommen 
müsste, um im Rauschen gerade 
erkennbar zu werden. 
 

 
 
 
 



WSPR-Net Webseite 
 

Die WSPR-Net-Webseite stellt eine einfache Bedienoberfläche zur Abfrage der Datenbank, eine 
Weltkartenansicht sowie viele weitere Möglichkeiten zur Verfügung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Main-Seite 
 
 
 
 
 
 



Aktivitäten auf den 
unterschiedlichen Bändern 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Empfangsrapports für DL6OAA, 6.2.22 auf 20m mit 1Watt Sendeleistung (Ant: EndFed) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



VK3KEZ auf QRZ.COM: 
 

WSPR: 

Transmit:  TAPR 40m , 30m 
and 20m shields 

Receive:  KiwiSdr  

 
 
 
 
 
 



Empfangsbericht von WZ7I  
 

WZ7I auf QRZ.com: The 
antennas include a Sommer 
12 element beam for 10 
through 20m ….  
 
Aha, deshalb die guten 
Rapporte! 
 
 
 
 
 

Für die Umrechnung der WSPR-Rapporte gilt die Formel: 
 
SNR(2500Hz) = SNRWSPR+(10*log(2500Hz/1,475Hz)) [dB] 
 
d.h. man addiert 32dB zum SNR-Rapport von WSPR 
 
 
 

 

Erkennungsbandbreite 



KD2OM verwendet keinen Beam sondern eine 
Beverage-Antenne (aperiodische Antenne) die 
ca. 100m lang ist. 
  
One KiwiSDR is looking at 14 frequencies, all the 
Amateur bands below 6 Meters. It is connected to 
a 350 foot terminated beverage antenna. This 
antenna is run from West to East and favors 
Europe. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wikipedia sagt zur Beverage-Antenne: 
 
Der Gesamtwirkungsgrad einer Beverage-Antenne ist mit 1 % genauso schlecht wie der der symmetrischen Bauform. Dieser Nachteil 
wird durch die Unabhängigkeit von der Betriebswellenlänge ausgeglichen, was die Abstimmung auf ebendiese Wellenlänge 
weitgehend unnötig macht. Im kommerziellen Bereich ist dies von Vorteil. Hier wird neben der Rhombusantenne auch die Beverage-
Antenne vereinzelt für Sendezwecke eingesetzt. Ein weiterer Vorteil liegt in der geringen Aufbauhöhe, die selten wenige Meter 
übersteigt. 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Bodendipol


KD2OM’s Rapporte sehen daher 
nicht ganz so positiv aus wie die von 
WZ7I: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
WSPR-Net, offizielle Seite:  
https://www.wsprnet.org/drupal/  
 
Quellen: 
 
https://physics.princeton.edu/pulsar/k1jt/WSPR_2.0_User_German_2.pdf 
 
http://dl0sx.de/wspr-weak-signal-propagation-reporter-network/  
 
https://de.wikipedia.org/wiki/Weak_Signal_Propagation_Reporter  
 
https://www.netinbag.com/de/internet/what-is-forward-error-correction.html  
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